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	Kurzbeschreibung des Projekts:

	Diskurse über (Mehr-)Sprachigkeit im Kontext nationaler und supranationaler Sprachenpolitik

In den vergangenen Jahren konnten auf supranationaler Ebene verstärkt Bemühungen beobachtet werden, im Rahmen sprachenpolitischer Aktivitäten „Mehrsprachigkeit“ zu fördern. So gab es beispielsweise von 2007 bis 2010 mit Leonard Orban einen eigenen EU-Kommissar für Mehrsprachigkeit, und 2008 wurde sowohl das Europäische Jahr des Interkulturellen Dialogs als auch das Internationale Jahr der Sprachen ausgerufen, in deren Rahmen auch in Österreich bewusstseinsfördernde Veranstaltungen stattfanden. 

Das Dissertationsprojekt "Diskurse über (Mehr-)Sprachigkeit", das von der Österreichischen Akademie der Wissenschaften durch ein DOC-Stipendium gefördert wird, beschäftigt sich mit der Frage, ob und wie die von der EU diskursiv betriebene Sprachenpolitik auf der nationalen Ebene in Österreich wahrgenommen und interdiskursiv verarbeitet wird. Im Zuge einer kritischen Diskursanalyse soll darüber hinaus untersucht werden, wie und in welchem Kontext auf den Ebenen der Politik, der Medien und des Alltags das Konzept der (Mehr-)Sprachigkeit in Österreich diskursiv konstruiert und sprachideologisch wirkmächtig wird. Hierzu werden Interviews und Gruppendiskussionen mit österreichischen PolitikerInnen und BürgerInnen sowie eine Analyse von österreichischen Printmedienartikeln zum Thema (Mehr-)Sprachigkeit und Sprachenpolitik durchgeführt.
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